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Witz des Tages

Im Museum. Er schaut auf 
das Gemälde mit der Frau, 
deren Körper mit Blättern 
bedeckt ist. Sie: «Worauf 
wartest Du?» Er: «Herbst.»

WILEN

Adventskranzverkauf 
an der Wiler Chilbi

Es ist wieder soweit: Die Wiler Chilbi 
steht vor der Tür. Es werden unter an-
derem die begehrten und wunderschö-
nen Adventskränze und Gestecke ver-
kauft, die mit viel Herzblut und Liebe 
von vielen Helfenden gesteckt wurden. 
Die Verkaufszeiten sind wie folgt: 
Samstag, 23. November, 14 bis 18 Uhr, 
und Sonntag, 24. November, 14 bis 
17 Uhr. Wie jedes Jahr geht ein Teil des 
Erlöses an eine gemeinnützige Einrich-
tung. (eing)

WOLLERAU

Damen- und Frauenriege 
am Weihnachtsmärt

Nach dem letztjährigen Erfolg wird die 
Damen- und Frauenriege Wollerau-
Bäch am Wollerauer Weihnachtsmärt 
wiederum dekorative Adventsgestecke 
in antikem Geschirr anbieten. Von der 
Espressotasse als Mitbringsel über 
Saucieren und Krüge werden bis zur 
Suppenschüssel viele schöne Stücke 
angeboten. Die Turnerinnen stehen in 
den Startlöchern, um alle Gestecke 
unter fachkundiger Anleitung frisch 
herzustellen, und würden sich über vie-
le Besucher am Stand freuen. Ausser-
dem kann ein Becher alkoholfreier 
Glühmost genossen werden, und mit 
dem beliebten Schokokuss-Globi kann 
die Treffsicherheit getestet werden.

Kommen Sie vorbei und verweilen 
Sie an unserem Stand, am Weihnachts-
märt in Wollerau am 1. Dezember, von 
10.30 bis 16.30 Uhr.
 Damen- und Frauenriege 
 Wollerau-Bäch

SIEBNEN

Das Kerzenziehen 
öffnet seine Tore

Bereits zum 37. Mal öffnet das Siebner 
Kerzenziehen im Keller der katholi-
schen Kirche am 25. November seine 
Tore. Alle wichtigen Informationen 
wie Öffnungszeiten oder eine Weg- 
beschreibung sind unter www.jubla-
siebnen.ch zu finden. (eing)
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Schulzimmer oder lieber Eisfeld?
Diese Frage war letzte Woche bei den Kindern und Jugendlichen des 
Heilpädagogischen Zentrums in Freienbach schnell beantwortet. Sie folgten 
noch so gerne der Einladung des Vereins Eisfeld Lachen, welcher jedes 
Jahr in der ersten Woche nach der Eröffnung die Eisfläche für eine Gruppe 
Menschen mit Beeinträchtigung zur Verfügung stellt. Bei diesem zur Tradition 
gewordenen Anlass wechseln sich turnusgemäss vier Institutionen der Region 

ab. Am Donnerstagvormittag wagten sich über hundert Gäste aufs Glatteis. Den 
Tausch Schulbankdrücken gegen freies Schlittschuhlaufen, wo nötig mit Hilfe 
der Betreuerarme oder Eistiere und den zur Stärkung offerierten Punsch samt 
Kuchen genossen sie bei herrlichstem Sonnenschein ausserordentlich. Bruno 
Iseli vom Eisfeld-Team organisiert diesen Anlass seit vielen Jahren und freut sich 
immer wieder an den fröhlichen und dankbaren Gästen. Text und Bild zvg

Eintritte ins Papiliorama 
und Reka-Checks gewonnen
Das Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) Höfe war mit einem Stand am Herbstmärt Freyebach vertreten. Für 
den Wettbewerb rund um Tagfalter konnten die Gewinnerinnen und der Gewinner der Preise erkoren werden.

Am Herbstmärt Freyebach war das 
LEK dieses Jahr mit einem themati-
schen Schwerpunkt bei den Tagfaltern 
im Bezirk Höfe präsent. Auch das all-
seits beliebte Glücksrad fand grossen 
Anklang bei Besucherinnen und Besu-
chern. Als Sofortpreise wurden Höfner 
Honig, frische Äpfel, Gutscheine für 
Höfner Most an einem benachbarten 
Stand und LEK-Bleistifte verteilt.

Zudem hatte die LEK-Kommission 
wie im Vorjahr einen anspruchsvollen 
Wettbewerb vorbereitet. Vier Fragen 
rund um Schmetterlinge mussten rich-
tig beantwortet werden. Als erster bis 
dritter Preis winkten zwei Eintritte für 
Erwachsene ins Papiliorama in Kerzers 
sowie Reka-Checks für die Reise ins 
Freiburger Seeland.

Richtig beantwortet haben die Fra-
gen die Gewinnerinnen und der Ge-
winner, denen überdies das Glück bei 
der Losziehung aus zahlreichen richti-
gen Antworten hold war. 

Die Übergabe der Wettbewerbsprei-
se durch Bezirksrat und Kommissions-
präsident Edgar Reichmuth und Azita 
Ambühl, Umweltschutzbeauftragte der 
Gemeinde Freienbach, hat am letzten 
Freitag stattgefunden.

Anmeldung für Gartenwettbewerb
Das Thema Tagfalter begleitet das LEK 
immer wieder im gesamten kommen-
den Jahr: Im April gibt das LEK in allen 
drei Höfner Gemeinden Stauden ab, 
die den Tagfaltern als Futterpflanze, 
zur Eiablage oder für die Überwinte-
rung dienen. Der beliebte Spaziergang 
für die Bevölkerung führt im Mai vom 
Bahnhof Pfäffikon via Bodmerweg und 
Langackerweg/Sarenbach zum Rat-
haus und Justizgebäude Leutschen. 
Und bis Ende Mai können sich Interes-
sierte für den Gartenwettbewerb an-
melden. Informationen zum LEK und 
den verschiedenen Aktivitäten sind 
auf www.lek-hoefe.ch zu finden. (eing).

Die Wettbewerbs-Gewinner vom Herbstmärt Freyebach: Liselotte Schaufelberger und 
Christoph Hug mit Kommissionspräsident Edgar Reichmuth und Azita Ambühl, 
Umweltschutzbeauftragte Gemeinde Freienbach. Auf dem Bild fehlt die Drittplatzierte. 
 Bild zvg 

Mitgebrachte Spiele erklären 
– natürlich auf Deutsch
Spielabend der Deutschkurse Freienbach machte Spass.

Kürzlich hat wieder der traditionelle 
Spielabend der Deutschkurse 
Freienbach stattgefunden. Rund 70 er-
wachsene, fremdsprachige Kursteil-
nehmende und ihre Kursleiterinnen 
haben sich im Schulhaus Felsenburg-
matte zum gemeinsamen Spielen ge-
troffen. Eröffnet wurde der Abend mit 
der Begrüssung durch die Leiterin der 
Deutschkurse, Simone Hefti. Sie stellte 
die Kursleiterinnen und die ebenfalls 
anwesende Abteilungsleiterin Gesell-
schaft, Julia Lüchinger, vor und dankte 

allen Kursteilnehmenden für die vie-
len leckeren, selbstgemachten Speisen 
für das Büffet.

Danach wurde zusammen gespielt, 
und zwar nicht nur hierzulande be-
kannte Spiele wie Uno oder Dobble, 
sondern auch Spiele, die die Kursteil-
nehmenden mitgebracht hatten und 
den anderen zuerst erklären mussten, 
natürlich auf Deutsch. Es war ein fröhli-
cher, bunter Abend, der viele Begegnun-
gen ermöglichte und kulinarisch über-
raschte. Alle hatten Spass daran. (eing)

Gespielt und viel Deutsch gesprochen: am Spielabend der Deutschkurse Freienbach. Bild zvg 

Im südlichsten Zipfel 
der Schweiz unterwegs
Die Seniorenwanderung führt am Dienstag ins Tessin.

Die Naturfreunde Lachen wandern am 
nächsten Dienstag, 26. November, im 
südlichsten Zipfel der Schweiz von 
Mendrisio über Sagno nach Chiasso. 
Nach dem Kaffee in Mendrisio queren 
wir das Wohngebiet und geniessen die 
Wanderung am Sonnenhang des Men-
drisiottos mit den Weinbergen und 
den pittoresken Dörfern. 

Mittag in einem 
gemütlichen Ristorante
Wir gelangen bis zum Aussichtspunkt 
Chiesa Rossa und steigen dann in die 
Schlucht der Breggia hinunter. Zu be-
staunen gibt es die interessante Geolo-
gie mit den eindrücklichen Felsrippen. 
Nun folgt der Aufstieg über Morbio 
Superiore nach Lattecaldo. In einem 
gemütlichen Ristorante geniessen wir 
die Mittagszeit.

Durch den Buchen- 
und Kastanienwald
Am Nachmittag erreichen wir nach 
einem kurzen Aufstieg durch den Bu-
chen- und Kastanienwald die Kuppe 
mit der Kirche San Martino. Hier be-
staunen wir die Aussicht auf Como, auf 
das Nadelöhr Chiasso, das Valle Muggia 

und bei klarer Sicht die Berge des Pie-
monts und der Monte Rosa. Über Sag-
no folgt nun der Abstieg nach Vacallo, 
wo wir den Bus nach Chiasso bestei-
gen.

Bei dieser Wanderung stehen das 
Flair und die bezaubernde Landschaft 
des Südtessins im Vordergrund.

Mit einer Länge von 12,6 Kilome-
tern, einem Aufstieg von 615 und 
einem Abstieg von 640 Höhenmetern 
dauert diese Tour 4 ¼ Stunden. Der 
Jahreszeit und Witterung angepasste 
Ausrüstung, Wanderschuhe mit gutem 
Profil und Wanderstöcke nach Bedarf 
werden empfohlen.

Die Abfahrtszeiten: Siebnen 
6.43 Uhr, Pfäffikon 7.02 Uhr, Biberbrugg 
7.23 Uhr und Arth-Goldau 7.49 Uhr. 
Rückkehr in Pfäffikon um 18.54 Uhr 
und in Siebnen um 19.16 Uhr. Grup-
penbillett mit Halbtax, gültig ab 
Siebnen vom Wanderleiter Roman 
Derungs, Telefon 079 668 00 68. 

Für die Reservation ist eine verbind-
liche Anmeldung bis Samstag, 23. No-
vember, um 20.30 Uhr, nötig. Interes-
sierte sind jederzeit herzlich willkom-
men.
 Naturfreunde Lachen


